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1 Ei leitu g 

1.1 Sicherheitshinweise des Produkts 

 

Das P odukt u de ge äß de  ode ste  te h is he  Wisse  i  Be ei h de  Gestaltu g u d de  
Erzeugungstechnologie  hergestellt und wird in einem betriebssicheren Zustand ge äß de  u te e  
Normen geliefert. 

  

Lauf 

Nr. 

Gegenstand Europäis he Re htsgru dlage  

1 Auße es hattu g. Bet ie s- 

und Sicherheitsanforderungen 

EN 13561:2015  

2 Bauprodukte (CPR) Richtlinie 305/2011 des Eu opäis he  
Parlaments und des Rates 

 

   

 
3 Allge ei e A fo de u ge  fü  

Maschinen 

Richtlinie 2006/42/WE 

des Eu opäis he  Pa la e ts u d des 
Rates 

 

1.2 Definition der Symbole und Zeichen 

Die unten genannten Symbole (Piktogramme) kennzeichnen besonders wichtige Informationen zum Thema 

Gefahr und Sicherheit. 

Piktogramm Bedeutung des 

Piktogramms 

Information 

 INFORMATION 

Bitte lesen sie vor der Verwendung des Produkts  die 

Betriebsanleitung  

Die Ei haltu g de  Bet ie sa leitu g ist Bedi gu g fü : 
- ei e  stö u gsf eie  P odukt et ie , 
- die Realisierung der Ge äh leistu gsa sp ü he. 
Zum Personenschutz bewahren sie die Anleitung bitte auf. 

 

 

 

 

INFORMATION 
Kei e s hädli he  ode  gefäh li he  Folge  fü  Pe so e  ode  
Gege stä de. 

 

 

ACHTUNG ! 

Diese Situatio  ka  ei e Bes hädigu g des P odukts ode  
andere Bes hädigu ge  e u sa he . 
Es esteht kei e Gefah  fü  Pe so e . 

 

 

VORSICHT ! 

 

Gefahr in Verzug. 

 

 

 

 

GEFAHR ! 

Das Symbol kennzeichnet alle Sicherheitsinformationen, deren 

Ni htei haltu g ei e Gefäh du g fü  Lei  u d Le e  da stellt. 
Gefäh du g fü  Leib und Leben: Risiko: Gefahr von schweren 

Ve letzu ge  ode  soga  Tod. Ei e gefäh li he Tätigkeit die 
Ve letzu ge  ode  Bes hädigu ge  des P odukts e u sa he  
kann. 

 

 

GEFAHR ! 

 

Gefah  fü  Lei  u d Le e  du h St o s hlag. 
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1.3 Terminologie und Definition 

Die in der Dokumentation verwendeten Terminologien und Definitionen bedeuten: 

Produkt: Terrassenmarkise Europe 4050 

 

Markise: 

Te asse a kise, So e s hutz eha g fü  de  Auße e ei h, o tie t a  de  Ge äudeauße seite,  
dient nur als Schutz vor So e st ahlu g z.B. fü : Te asse , Balko e, Restau a tte asse , 
Ges häfts it i e , Ve kaufsstä de . das Auf- und Abwickeln des Markisenstoffs erfolgt ü e  ei e  
Steuermechanismus (elektrisch oder manuell per Kurbel). 

 

Markisenstoff: 

Produktteil, das nicht nur als Sonnenschutz sondern auch als Zierelement dient. Gefertigt auf Basis 

von hochwertigen Materialien, wird der Stoff ü e  ei e  Steue e ha is us (elektrisch oder 

manuell) in Bewegung gebracht und stellt die Funktion des Produkts sicher. 

1.4 Gegenstand, Bestimmung und Inhalt der Dokumentation 

 

Gegenstand dieser Dokumentation sind die von  VS  hergestellten Produkte.  

Die Dokumentation alle Markisen des Typs Europe 4050. 

 

 

 

   

  

Die Dokumentation ist ein Lieferbestandteil des Produkts u d sollte stets i  sei e  Nähe auf e ah t 
werden.  

 

Die Doku e tatio  e thält: 
 i htige E pfehlu ge  fü  die Mo tage, die Ve e du g u d  Wa tu g des P odukts, 
 i htige E pfehlu ge  fü  de  T a spo t u d die Lage u g, 
 Hinweise, deren Einhaltung einen langjäh ige   u d stö u gsf eie  Bet ie  des P odukts 

ge äh leiste . 
 

VS ird kei e Vera t ortu g für S häde  ü er eh e , dere  Ursa he die Ni htei haltu g der 
in der Dokumentation enthaltenen Empfehlungen  ist. 

 

VS ehält si h das Re ht zu  Ei füh u g o  Ä de u ge  o , die ei Ei haltu g de  ese tli he  
technischen Parameter zur Verbesserung der Produktsicherheit und –Nutzung dienen. 

 

Die U he e e hte fü  diese Doku e tatio  lei e  i  Besitz de  Fi a VS, Gornsdorf. 
Ohne Zustimmung darf die Dokumentation, weder zum Teil noch im Ganzen, zu Zwecken von firmen-

s hädli he  Ve halte  e e det ode  D itte  zugä gli h ge a ht e de .  
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2 Te h is he I for atio e  des Produkts 
   

 

 

2.1 Technische Parameter 

 

Ausladung: 1,6 m, 2,1 m, 2,6 m, 3,1 m 3,6 m 

Maximale Ausladung 3,6 m 

Minimalne Breite Ausladung + 0,5 m 

Maximale Breite  m6,5  

Wickelrohrdurchmesser 70 mm 

Gelenkarme 
Aufklappbar, aus Aluminium, mit Federn und einer 

Flyerkette, waagerecht in zusammengeklapptem Zustand 

Neigungswinkel 5° - 35° 

Manueller Antrieb Nein 

Elektroantrieb 
Moto , Moto  it Notha dku el, Fu ke pfä ge , 
Witterungssensoren Sonne-/ Wind 

Optionale LED-Beleuchtung Ja 

Konstruktionsfarbe Weiß, Beige, B au , Sil e , G aphit St uktu  

Stoff Ca. 140 Muster 

Volant Nein 

Anwendung Auße  

Befestigung Wand, Decke, Dachsparren 

 

 

Die Messtoleranz bei der Ma kise eite et ägt  ± . 
Te h is h edi gt kö e  Fa a ei hu ge  ei de  Fa ge u g auft ete , die jedo h kei e G u dlage fü  
eine Reklamation darstellen. 
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2.2 Konstruktion der Markise Europe 4050 

 

2.3 Halterarten 
 

Wandhalter Deckenhalter Dachsparrenhalter 
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3 Produkt o tage 

 

In diesem Abschnitt sind die allgemeinen Anforderungen zur Montage des Produkts enthalten.  

Die i htige Mo tage ist ei e ot e dige Bedi gu g fü  ei e fehle f eie Fu ktio  des P odukts. VS 

e pfiehlt die Mo tage du h Fa hpe so al, u  de  Käufe  die richtige Montage sicherzustellen. 

3.1 Allgemeine Anforderungen der sicheren Montage 

 

 die allge ei e  G u dsätze de  Bauku st si d zu ea hte  

 die geltenden Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften sind zu beachten, insbesondere 

diejenigen, die die Arbeitssiche heit it Elekt oge äte  u d A eite  i  Höhe  et effe , 
 die Mo tage ist a  e e e , t o ke e  Maue e k it e tsp e he de  Festigkeit ge äß 

de  allge ei e  G u dsätze  de  Bauku st du hzufüh e , 
 o  de  Mo tage si d alle ü e flüssige  Ele e te aus de  Montagebereich zu entfernen, 

 

3.2 A forderu ge  zur si here  Produkt o tage i  Höhe  

 

 

Die Mo tage des P odukts ei Not e digkeit de  Du hfüh u g o  A eite  i  Höhe , 
gehö t zu de  eso de s gefäh li he  Tätigkeite , da ei  eso de s hohes Risiko fü  
Leib und Leben besteht, insbesondere durch Absturzgefahr. 

 

Die E a eitu g ei es Si he heitspla s u d Gesu dheitss hutzes äh e d de  Mo tage, gehö t zu 
de  Pfli hte  des Käufe s. 
De  Käufe  sollte detaillie te A fo de u ge  des Gesu dheits- und Sicherheitsschutzes bei  

Du hfüh u g o  A eite  i  Höhe  festlege , i s eso de e: 
 di ekte Aufsi ht de  Ausfüh u g de  A eite  du h e tsp e he des Pe so al z.B. Bauleite , 

Vorarbeiter), 

 e tsp e he de Si he heits ate ialie , o  alle  Aus üstu g zu  S hutz ei Stu z aus Höhe , 
 ausfüh li he S hulu g de  Mita eite , el he die A eite  i  Höhe  ausfüh e . 

 

A eite  i  Höhe  o  ü e   , ei de e  die A e du g i di iduelle  Aus üstu g zu  S hutz o  
Stu z aus Höhe  e fo de li h ist, üsse  o  i deste s  Pe so e  du hgefüh t e de . 
A eite  i  Höhe  sollte  i  ei e  Weise o ga isie t u d ausgefüh t e de , die die Mita eite  i ht 
zum Herauslehnen ü e  das Gelä de  ode  de  U iss de  Ko st uktio  z i gt, auf de  sie stehe . 
De  Käufe  hat die Pfli ht si he zustelle , dass zu de  Stelle , a  de e  A eite  i  Höhe  
du hgefüh t e de , u  efugte u d e tsp e he d i fo ie te Pe so e  )uga g ha e . Ü e  die 
Ausfüh u g o  A eite  i  Höhe  u d u e t eh li he  Si he heits aß ah e , el he äh e d 
der A eite  i  Höhe  zu ea hte  si d, sollte  Pe so e  des Gesundheits- und Sicherheitsschutzes 

die Mita eite  i fo ie e , el he sol he A eite  tätige  ode  si h i  ih e  Nachbarschaft 

befinden. 
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3.3 Vorbereitung der Montage 

 das P odukt auspa ke  u d p üfe , ob alle zur Montage erforderlichen Bestandteile 

vorhanden sind, 

 o  de  Mo tage ist zu p üfe , o  de  U te g u d aus ei he de T agfähigkeit esitzt, die 
ei e si he e Mo tage u d de  si he e  Bet ie  e ögli ht. 

 Be eite  Sie alle fü  die Mo tage ötige  We kzeuge vor. 

3.4 Allgemeine Richtlinien zur Produktmontage 

 

 Um das Risiko von Hand- ode  Fi ge e letzu ge  äh e d des Öff e s ode  S hließe s de  
Markise zu vermeiden, sollte sie mindestens so hoch montiert werden, dass sich ihr am 

ied igst gelege es Teil a h de  Öff e  i d. i  ei e  Höhe o   ü e  de  Boden 

befindet, 

 das P odukt ist o  Ve s h utzu g zu s hütze  z.B. Mö tel, Mo tages hau , Siliko , da es 
so st zu Bes hädigu ge  ko e  ka , 

 die Verwendung von chemischen Substanzen, die Komponenten aus Bitumen oder anderen 

Bestandteilen haben, die mit Elementen der Markise eagie e , ist u zulässig. 
 I  Falle de  Mo tage de  Ma kise a  öffe tli he  Ge äude , ie K a ke häuse , S hule , 

I te ate , et . ist de  Lageo t de  Wa ds halte /Steue u gsele e te ge äß de  
Gesundheits- und Sicherheitsbestimmungen zu kennzeichnen,   

 Wenn die Markise per Funk betrieben wird, ist die Befestigu g fü  das Steue ele e t 
Fe edie u g  a  fü  Ki de  u zugä gli he  Stellen zu montieren, 

 Der Anschluss an die Elektroinstallation, die erste Programmierung des Markisenantriebs und 

a de e Fa ha eite  dü fe  u  o  dafü  auto isie te  Fi e  du hgefüh t e de .  
 

 Die Mo tage, I stallatio , Ei stellu g u d P üfu g de  Ma kise da f u  o  dafü  
ausge ildete  ode  ges hulte  Pe so al du hgefüh t e de . Die Person, die die Montage, 

I stallatio  u d I et ie ah e de  Ma kise du hfüh t, ist dafü  e a t o tli h, dass diese 
Tätigkeite  so gfältig und mit entsprechendem Befestigu gs ate ial du hgefüh t e de , so dass 
die einwandfreie Funktion der Markise u d ih e  Pa a ete  u ei ges h ä kt gege e  ist. 
 

 Die Ma kise i d sta da d äßig i  Luftpolste folie e pa kt. An den neuralgischen Stellen 

e de  zusätzli h Pol u etha kisse  i  iologis h a au a e  Folie ei gesetzt. Das ganze wird in 

einem mehrschichtigen Karton gepackt (die Position entspricht der Markise bei Wandmontage). Die 

Ma kise da f aus hließli h auf dies Weise t a spo tie t e de . Beim Transport auf eine andere als 

die beschriebene Art, kann es dazu kommen, dass sich das Stoffschutzblech in der Markise verschiebt 

u d es zu s h a ze  St eife  a  de  Stelle de  Stoff ähte ko t.  
 

 

 

 

Ei e fals he Mo tage ka  zu  E tstehu g o  Gefah e situatio e  fü  de  
Be utze  füh e . 
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3.5 Montagewerkzeug 

 

 

Bohrer, 

Schalgbohrmaschine, 

Leite /Ge üst, 
Schraubenzieher, 

Hammer, 

 

Messwerkzeug, 

Bleistift/Stift, 

Wasserwaage, 

Mauls hlüssel, 
I uss hlüssel, 
Verankerungen. 

 

3.6 Montage der Markise Europe 4050 - Wandhalter 

 Bei ungerissenem Beton der Klasse C20/25 und i ht höhe  als  C50/60:  

 Verankerung M10x110 A4, M10x150 A4 verankert in Injektionsharz (empfohlen werden 

Fischer FIS A M10x110 A4 Verankerungen mit FIS V360 Harz, Verankerungstiefe im Beton 80 

mm, oder ein gleichwertiges Produkt eines anderen Herstellers). 

 Die i . U te g u ddi ke fü  die Ve a ke u g M  et ägt min. 45mm. 

  

 

 
 

 

1)Bereiten Sie 

Montagewerk-zeug 

entsprechend der 

Aufstellung vor. 

 

 

 

2) Markieren Sie mit Hilfe der 

Wasserwaage zuerst die 

Positionen der Wandhalter. 

P üfe  Sie it de  
Wasserwaage, ob die Halter 

im Lot sind und markieren die 

Boh lö he . 
 

 

3) Bohren Sie die 

Lö he  a  de  
markierten 

Stellen. 

 

 

 

 

4) Montieren sie 

die Verankerungen. 
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5) Die Montage der Wandhalter ist nur in den Varianten wie in den Zeichnungen unten dargestellt, 

zulässig: Ve e du g alle   Lö he , des Oberen und des Unteren Lochs oder des Mittleren und des 

Unteren Lochs.  

                
 

6) Analog zum ersten Halter (Basis) 

bestimmen Sie die Position der 

restlichen Wandhalter und montieren 

diese. Achten sie besonders darauf, 

dass alle Halter in einer Ebene und auf 

ei e  e e e  Wa dflä he montiert 

werden.  

 

 

7) Boh e  Sie die Lö he  a  
den markierten Stellen. 

 

 

 

 

 
 

8) Montieren sie die 

Verankerungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

9) Befestigen Sie die restlichen Wandhalter. 
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10) Hä ge  Sie die Ma kise i  die Halte , so dass die Konstruktion maximal an den Halter 

ged ü kt i d A htu g – o  de  Ei hä ge  ist zu p üfe , o  alle Halte  si h i  Lot efi de  
u d auf ei e  e e e  Flä he o tie t si d . 

 
 

11) Sichern Sie das quadratische Markisenprofil mit Hilfe der Schraube M8x65 und montieren 

a s hließe d die Ku ststoffa de ku g.  

  

 

12) Öff e  Sie die Ma kise ei  e ig. 

 

 

13) Sollte eine Einstellung notwendig sein, nehmen Sie diese durch Herein-/Herausdrehen der 

Schraube M5 in den Gelenkarmen vor. Sollten Sie Einstellungen an den Gelenkarmen oder dem 

Neigungswinkel vornehmen, muss eine Person die Gelenkarme durch leichtes Nach-O e  D ü ke  
entlasten. 
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14) P üfe  sie it Hilfe de  Wasse aage, ob die 

Gelenkarme in einer Ebene zueinander s hließe . 

 

15) Befestige  Się die Ble de halte  a  de  
Profilverblendung.  

 
 

16) Befestigen Sie die Profilverblendung am quadratischen Profil 40x40 mit Hilfe der M8x70 

Schrauben.  

        
 

17) Öff e  Sie die Ma kise ganz. 

        
18) Mit Hilfe eines Inbuss hlüssels löse  Ve g öße  des 

Neigungswinkels) oder Ziehen Sie (Verringern des Neigungswinkels) die 

Ei stells h au e feste , u  de  Neigu gs i kel zu ä de . 

    

19) P üfe  Sie it Hilfe 
der Wasserwaage, ob das 

Fallprofil sich im Lot 

befindet. 
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3.7 Montage der Markise Europe 4050 - Deckenhalter 

 Die Montage der Deckenhalter ist in der gleichen Reihenfolge und auf die gleiche Weise 

du hzufüh e .  

 Achten Sie besonders darauf, dass die montierten Deckenhalter in einer Ebene, d.h. im 

gleichen Abstand zur Wand entfernt sind. .  

 An die montierten Deckenhalter befestigen Sie mit Schrauben M10x35 und Unterlegscheiben 

die Wandhalter. Hä ge  Sie die Ma kise in die Halter, so dass die Kassette maximal an den 

Halte  ged ü kt i d. Sichern Sie die Kassette mit Hilfe der Schraube auf der unteren Seite. 

 Sichern des quadratischen Markisenprofils mit Schrauben M8x65 und montieren 

a s hließe d die Ku ststoffe dkappe. 

3.8 Montage der Markise Europe 4050 - Dachsparrenhalter 

 Die äuße e  Da hspa e halte  si d so ahe ie ögli h a  de  Außenkante der Markise zu 

montieren. Der Rest sollte proportional auf die Breite verteilt montiert werden.  

 Die Montage der Wandhalter ist in der gleichen Reihenfolge und auf die gleiche Weise 

du hzufüh e .  

 Befestigen Sie die Dachsparrenhalter mit Holzschrauben an den Dachsparren. 

 Analog zum ersten Halter (Basis) bestimmen Sie die Position der restlichen 

Dachsparrenhalter und montieren diese. Achten sie besonders darauf, dass alle Halter in 

einer Ebene u d auf ei e  e e e  Wa dflä he montiert werden. Achten Sie besonders 

darauf, dass die montierten Deckenhalter in einer Ebene, d.h. im gleichen Abstand zum 

Dachsparren entfernt sind.  

 Es ist zu beachten, dass die Dachsparrenhalter symmetrisch aufgeteilt werden – linker/ 

rechter abwechselnd, angefangen von der rechten Seite.  

 An die montierten Dachsparrenhalter befestigen Sie mit Schrauben M10x35 und 

Unterlegscheiben die Wandhalter. Hä ge  Sie die Ma kise i  die Halte , so dass die Kassette 
a i al a  de  Halte  ged ü kt i d. Sichern Sie die Kassette mit Hilfe der Schraube auf der 

unteren Seite. 

3.9 Elektroantrieb 

Der Anschluss sollte von einem Elektriker mit entsprechenden elektrischen Befugnissen und 

Be ufse fah u g du hgefüh t e de . De  A s hluss a  die St o e so gu g, ist auf G u dlage 
eines vorher erarbeiteten, individuellen Elektroschaltplans und unter Beachtung der 

Bedienungsanleitung des Motorenherstellers auszufüh e . Es ist ei e Ei zel- oder Gruppensteuerung 

mittels einer Ein- ode  Meh ka alfe edie u g ögli h.  
Die Einstellung der Sender u d E pfä ge  ist ittels de  Bedienungsanleitung der Motoren 

du hzufüh e . Bei Inbetriebnahme der Markise ist besonders auf das einwandfreie Ab- und 

Aufwickeln des Stoffes und die Funktion der Endlagen zu achten.  

 

 

Der Motor besitzt einen thermischen Schutzschalter, der den Antrieb nach einigen 

Mi ute  Daue et ie  zu  S hutz o  Ü e hitzu g a s haltet. Na h  A s haltu g 
durch die thermische Sicherung, muss eine entsprechende Zeit abgewartet werden, 

is de  Moto  iede  i  Bet ie  ge o e  e de  ka . Die Lä ge de  Wa tezeit 
kann sich je nach Motortyp und Umgebungstemperatur unterscheiden. 

 

Auszuführe de Tätigkeite : 
 Anschluss an die Elektroinstallation, Stromanschluss.  

Anschluss an die Elektroinstallation, Steuerung. 
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3.9.1 Anschluss an die Elektroinstallation 
 

Nach der Montage des Produkts, ist dieses an die vorbereitete Stromversorgung und die Steuerung 

a zus hließe .  De  A s hluss a  die St o e so gu g, ist auf G u dlage ei es o he  e a eitete , 
individuellen Elektroschaltplans unter Beachtung der Regeln zum Schutz vor Stromschläge , 
auszufüh e . De  A s hluss sollte o  ei e  Elekt ike  it e tsp e he de  elekt is he  Befug isse  
u d Be ufse fah u g du hgefüh t e de . 
 

Normale Umweltbedingungen: 

Solche Bedingungen treten z.B. in Wohn- u d Bü oge äude , Hö -/ u d Theate säle , Schulklassen 

(ausgenommen sind manche Laboratorien) etc. auf.   

 

U elt edi gu ge  it erhöhte  Gefahre pote tial: 
U ge u ge  it e höhte  Gefah e pote tial si d Badezi e , Dus he , Kü he , Ga age , 
Kelle äu e, Sau as, Räu e fü  Haustie e, Ope atio ssäle i  K a ke häuse , 
Wasse e so gu gsa lage , Wä etaus he , Räu e it es h ä kte  Leitfähigkeit, Ca pi gs, 
offene Gebiete etc. 

 

I  Räu e  u d Ge iete , i  de e  Bedi gu ge  it e höhte  Gefah e pote tial auft ete , si d 
Ge äte it auto atis he  St o a s haltu g des es hädigte  P odukts z. B. 
Differentialstromschalter, zu verwenden. 

 

Differentialstromschalter: 

 Sollte  i  Bäde , Kü he , Ga age  u d Kelle äu e  e e det e de , 

 Müsse  ei S h i äde , Da pfsau as, Bauplätze , ei A s hluss o  Ge äte  i  
Auße e ei h, auf Baue höfe  u d Gä t e eie , Ca pi gs u d Räu e  it B a dgefah  
verwendet werden.  

 

Diffe e tialst o s halte  die e  ledigli h de  E gä zu g de  Si he heit o  di ekte  Ko takt und 

dü fe  i ht das ei zige Sicherheitselement darstellen. Ih e Aufga e ist die E gä zu g de  Si he heit, 
falls andere Sicherheitssysteme vor direktem Kontakt nicht s hütze  z . bei Unachtsamkeit des 

Benutzers.  

Bei de  Mo tage si d die Si he heits o s h ifte  ie z.B. die Mo tage i desthöhe de  Elekt oge äte 
zu beachten.  

 

Allgemeine I for atio e  für ei e  sicheren Anschluss:  

 

 Der Anschluss sollte von einem Elektriker mit entsprechenden elektrischen Befugnissen und 

Berufserfahrung du hgefüh t e de , 
 Beim Anschluss sind die entsprechenden Sicherheits- und Gesundheitsvorschriften zu 

beachten,  

 De  Elekt oa s hluss u d die Moto ei stellu ge  si d ge äß de  A leitu g des 
Motorenherstellers vorzunehmen, die dem Produkt beiliegen 
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Ein fehlerhafter Anschluss des Motors kann zur Bes hädigu g des P odukts ode  
zu ei e  Gefah e uelle füh e . 

 

3.9.2 Steuerung 
 
Die Programmierung der Steuerung (Anlernen der Fernbedienungen, Wettersensoren und anderer 

Steue u gsele e te  ist ge äß de  Bedie u gsa leitu g des He stelle s de  Steue u g auszufüh e , 
die dem Produkt beiliegt.  

 

 

 

 

3.9.3 Inbetriebnahme und Einstellung 
 

E pfehlu ge  u d Tätigkeite : 
 Die Endlagen (Bewegung des Tuches (Herein-/Herausfahren) sind mit mit Endabschaltern 

gesichert, die bei der Montage einzustellen sind.  

 Die Einstellung der Endlagen ist von einer geschulten Person vorzunehmen, die die 

entsprechenden Berechtigungen besitzt.  

 Die E dlage  si d ge äß de  Bedie u gsa leitu g des Moto s ei zustelle .  
 Vor Inbetriebnahme sind elektrische Messungen von einer Person vorzunehmen, die die 

entsprechenden Berechtigungen besitzt.  

 De  Elekt oa t ie  da f i ht oh e o he ige P üfu g de  ko ekte  Mo tage i  Bet ie  
genommen werden.  

 Na h I et ie ah e dü fe  kei e Ble de , Seite kappe  a ge o e  e de  und es darf 

sich nicht an das Produkt angelehnt oder auf ihm Werkzeug liegengelassen werden.  

 A  jede  eue  Mo tageo t ist die Wi ksa keit de  Lös hu g de  Ei stellu ge  u d die 
Elekt oi stallatio  zu p üfe .  
 

Nach Inbetriebnahme der Markise ist besonders auf Folgendes zu achten:  

 Das einwandfreie Herein/Herausfahren der Markise und des Stoffes,  

 Die korrekte Funktion der Endlagen. 

 

 

Die eige ä htige Ei stellu g de  E dlage  du h ei e u ges hulte 
Pe so , ka  zu  Bes hädigu g des P odukts füh e .  
 

  

Montageanleitung Europe 4050



 

 

                               Seite 16 / 18  

4 A s hließe de Be erku ge  

4.1 Vollstä digkeit u d Zusta d ei Auslieferu g 

Die Firma VS setzt alles  daran,  dass das  gelieferte  Produkt  it  de   Bestellu g  ü e ei sti t.  Die 

P üfu g auf Vollstä digkeit u te liegt jedo h de  Ve a t o tu g des E e e s und sollte bei 

Lieferung der Ware erfolgen. Unstimmigkeiten der Ware sollten direkt dem 

Fahrer/Lageristen/Monteur gemeldet werden und auf den Lieferdokumenten oder der 

E pfa gs estätigu g vermerkt werden, unter Vorbehalt des Verlustes von Forderungen hierzu. Die 

P üfu g auf si ht a e Mä gel ist ei Liefe u g de  Wa e o zu eh e  und gehört in den 

Verantwortungsbereich des Erwerbers. Als si ht a e Mä gel e de  a gesehe : e ha is he 
Bes hädigu ge , K atze , Risse, etc. Die Firma VS  verpflichtet  sich eventuell  fehlende  bzw.  sichtbar 

es hädigte Teile die ausgetaus ht e de  üsse , i  de  kü zest ögli he  )eit a hzuliefe .  

4.2 Allgemeine Transport- und Lagerbedingungen des Produkts 

 Das P odukt i d fa ik äßig i  Ka to age e pa kt, u  es o  Bes hädigu ge  äh e d 
des Transports, der Lagerung oder dem Transport an seinen Montageo t zu s hütze .  

 die P odukte si d zu  T a spo t / zu  Lage u g, ge äß de  auf de  Ve pa ku g efi dli he  
Pfeilen zu stellen. 

 Die Wa e ist so zu lage , dass die Ve pa ku g i ht ei ged ü kt e de  ka , da dies zu 
daue hafte  Bes hädigu ge  de  Wa e füh e  ka .  

 )u  T a spo t fe tig e lade e Wa e, ist o  Ve uts he  u d Bes hädigu ge  äh e d des 
Transports zu sichern (z.B. Dista zstü ke, Si he heitsgu te, et .). 

 äh e d des T a spo ts si d die P odukte o  Rege - ode  S h eefall zu s hütze . 
 Die Lage plätze üsse  t o ke , gelüftet u d o  s hädli he  U eltei flüsse  gesi he t 

sein (z.B. Sonneneinstrahlung, Regen usw.). 

 In Fälle , i  de e  das Ge i ht de  Wa e  Kg ü e s h eitet, ist die Ve lage u g a  
den Ort der Endmontage von mind.  Pe so e  du hzufüh e . 
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5 De o tage / Re y li g / E tsorgu g 

 

 

 

Ei e u sa hge äße De o tage ka  zu s h e e  Ve letzu ge  u d 
Bes hädigu ge  des S ste s füh e .  
Die De o tage des S ste s ist e tsp e he de  Mo tagetea s zu ü e lasse  ode  
einer Person die im Sicherheits- und Gesundheitsschutz geschult ist und 

entsprechendes Wissen besitzt. 

Re y li g o  elektris he  u d elektro is he  Geräte  

Nach Ende der Produktlebensdauer, ist das System unbedingt in seine Einzelteile zu zerlegen und 

eine Sortierung der einzelnen Materialien und Elemente entsprechend der Verordnung vom 

Mi iste iu  fü  U elts hutz, o  . . , A fallkatalog Gesetz latt 2014 Pos. 1923, 

vorzunehmen. 

Wichtige Informationen zum Thema Recycling: 

 Ge äß de  Gesetz o   Septe e  2015 zur Entsorgung von Elektro- und 

Elekt o ikge äte , ist die E tso gu g o  Ge äte  it de  )ei he  ei es 
du hgek euzte  Müllei e s i  Haus üll verboten. Der Benutzer ist dazu 

verpflichtet Elektro- u d Elekt o ikge äte a  de  e tsp e he de  Sa elstelle  zu 
entsorgen.  

Die oben genannten Verpflichtungen sind entstanden, um die Mengen an Elektro- 

und Elektronikabfall zu begrenzen und die Sammlung und das Recycling dieser 

Ko po e te  si he zustelle . Diese Ge äte ei halte  kei e gefäh li he  Stoffe, die 
besonders negativen Einfluss auf die Umwelt und Gesundheit von Menschen haben. 

 

Lp. Gegenstand Europäis he Re htsgru dlage  

1 Entsorgung von 

Elektro- und 

Elekt o ikge äte  

Richtlinie 2012/19 EU des 

eu opäis he  Pa la e ts u d Rates 
vom Tag 4 Juli 2012, Entsorgung von 

Elektro- u d Elekt o ikge äte  WEEE  

   

  

 

 

2 Abfallkatalog Verordnung der Kommission (WE) nr 

574/2004 vom Tag 23 Febr. 2004 mit 

späte e  Ä de u ge  I u d III i  de  
Verordnung (WE) nr 2150/2002 des 

eu opäis he  Pa la e ts u d Rates 
zur Abfallstatistik 

   

  

 

Recycling von verbrauchten Batterien 

Ge äß de  Gesetze o   Ap il  ü e  Batte ie  u d Akku ulato e  ist de  Endverbraucher 

dazu verpflichtet, verbrauchte Batterien, die keine Energiequelle mehr darstellen, an 

Sa elpu kte  fü  e au hte Batte ie  a zuge e . Die E tso gu g o  e au hte  Batte ie  
zusa e  it a de e  A fall i  ei e  Behälte  ist u te sagt. 
Um Umweltversch utzu ge  u d e e tuelle Gesu dheitsgefäh du ge  fü  Me s he  u d Tie e zu 

e eide , si d e au hte Batte ie  i  Behälte  i  de  e tsp e he de  Sa elstelle  zu 
entsorgen.  
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Lp. Gegenstand Eu opäis he Re htsg u dlage  

1 Verbrauchte 

Batterien und 

Akkumulatoren 

Richtlinie 2006/66/WE des 

eu opäis he  Pa la e ts u d Rates 
o   Septe e    ü e  Batte ie  

und Akkumulatoren und verbrauchte 

Batterien und Akkumulatoren Und 

abweichende Richtlinie  91 / 157 / EWG 
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